
Wie schon in den vergangenen Jah-
ren lud Kaindl seine Kunden und 
Partner, vom 23. bis 26. März 2011, 
ins Open Floor House nach Salz-
burg ein. Knapp 900 Besucher, da-
runter Vertreter aus Design, Archi-
tektur und Handwerk aus aller 
Welt, kamen zur Hausmesse des 
Salzburger Platten- und Bodenpro-
duzenten. Unter dem Motto „Bo-
ards. Floors. Ideas“ präsentierte 
Kaindl sein erweitertes, neu struk-
turiertes Sortiment.  
Die Produktneuheiten und der 
neue Markenauftritt, der Qualität 
und Designanspruch in den Vorder-
grund hebt, stießen dort auf regen 
Zuspruch. Als brandneue Entwick-
lung, speziell für die Hausmesse, 

Fachpublikum aus aller Welt zu Gast bei Kaindl 

Open Floor House 2011 in Salzburg 
wurden die Synchrondekore SX 
„Natural Touch Rough Sawn“ vor-
gestellt, eine Platte mit zehn unter-
schiedlichen Dekoren, die durch ih-
re sägeraue Oberfläche auffällt. 
Für besonderen Andrang sorgte 
das Virtual Apartment. Mit einer 
3D-Brille lassen sich die Platten und 
Böden von Kaindl im Kino-ähn-
lichen Vorführraum hautnah erle-
ben. Eine weitere Neuheit: 3D-Ter-
minals verbinden das Virtual Apart-
ment direkt mit den POS und brin-
gen es damit zum Endverbraucher, 
damit der Kunde seine Wunschpro-
dukte auch realitätsnah im Wohn-
ambiente erleben kann. 
 
www.kaindl.com 

Beim Open Floor House traf sich die Branche zum Stelldichein und Fachsimpeln
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Die Otto Martin Maschinenbau 
GmbH & Co. KG setzt sich für die 
Entwicklung des Holzkonstrukti-
onsbaus in Nicaragua ein. Als Mit-
glied eines internationalen Public-
Private-Partnership (develoPPP)-
Projektes ist sie federführend an 
der Einrichtung eines Forschungs- 
und Technologiezentrums für Holz-
Konstruktionsbau in Managua be-
teiligt. Weitere Partner des Projekts 
sind die technische Universität UNI 
(Universidad Nacional de Ingenie-
ria) in Managua, drei weitere Unter-
nehmen aus Deutschland und Ös-
terreich sowie die Fachhochschule 
Rosenheim. 
Im Rahmen des Vorhabens, das aus 
öffentlichen Mitteln des Bundes-
ministeriums für wirtschaftliche Zu-
sammenarbeit und Entwicklung 
mitfinanziert wird, sind bereits 

Fachkräfte halten Vorlesungen an der Uni in Nicaragua 

Martin unterstützt Entwicklungshilfe  
mehrere Holz verarbeitende Ma-
schinen nach Mittelamerika gelie-
fert worden. Mithilfe dieser Anla-
gen werden eine Werkstatt für die 
Fakultät Architektur/Bauingenieur-
wesen und weitere Gebäude der 
UNI Managua exemplarisch in 
Holzbauweise errichtet. 
Im März 2011 ist schon ein Mit-
arbeiter für mehrere Monate nach 
Nicaragua gegangen, um eine ers-
te Einweisung in die Maschinen zu 
geben. Bereits ab Sommer dieses 
Jahres werden dann geschulte 
Fachkräfte von Martin Vorlesungen 
für angehende Architekten und 
Bauingenieure an der UNI Mana-
gua geben. Holz ist als Rohstoff in 
Nicaragua noch nicht etabliert und 
nur wenige, der über 100 im Land 
vorkommenden Nutzholzarten 
werden bisher genutzt. 

Die imos AG hat ihre Maschinen-
ausstattung im Herforder Innovati-
on Center erweitert und eine neue 
CNC-Maschine mit 5-Achs-Tech-
nologie installiert. Mitte Februar 
wurde die Maschine der Homag 
Group AG mit etwa 120 Gästen 
aus Handwerk und Industrie einge-
weiht. Im Innovation Center de-
monstriert imos Möbelbau-Unter-
nehmen softwarebasierte Produk-
tionstechnologie – durchgängig 
von der Planung und Konstruktion 
bis hin zur CNC-Fertigung.  
imos Vorstandsvorsitzender Prof. 
Dr.-Ing. Frank Prekwinkel: „Bisher 
werden diese Maschinentypen mit 
sehr komplexen Programmiersyste-
men angesteuert. Wir werden für 
den Möbel- und Ladenbau eine 
Software anbieten, die den Einsatz 
dieser Maschinen deutlich verein-
facht.“ 
Im Anschluss an die Maschinenein-
weihung fand das diesjährige An-
wendertreffen der imos AG statt. 
Mehr als 100 Anwender aus 
Deutschland, Österreich, Belgien, 

Innovation Center der Imos AG  

Neue 5-Achs-Maschine eingeweiht 

den Niederlanden und Polen sind 
der Einladung des IT-Hauses ge-
folgt. Das Unternehmen informier-
te seine Kunden zwei Tage lang 
über Neuigkeiten und präsentierte 
Lösungen aus der Praxis sowie 
neue Software-Entwicklungen.  

Ulrich Schmitz (l.) und Prof. Dr.-Ing. 
Frank Prekwinkel starteten die neue 
Homag 5-Achs-Maschine im imos  
Innovation Center

Der im vergangenen Jahr mit der 
Berufung von Thomas P. Wagner 
zum Vorsitzenden der Dorma Ge-
schäftsführung eingeleitete Gene-
rationswechsel in der Unterneh-
mensspitze setzt sich weiter fort. 
Seit Jahresbeginn 2011 kann sich 
das Holding Board der Dorma 
Gruppe über tatkräftige Unterstüt-
zung durch Katharina Pahl (41) und 
Oliver Schubert (44) freuen.  
Die zuletzt bei der Metro AG tätige 
Personalexpertin Pahl zeichnet bei 

Neu geschaffene Position in der Personalarbeit  

Dorma verstärkt Geschäftsführung 

Dorma für die neu geschaffene Po-
sition als Chief Human Resource 
Officer (CHRO) verantwortlich. 
Schubert war bis zu seinem Eintritt 
Vorstand Produktion des Nutzfahr-
zeugherstellers Schmitz Cargobull 
AG. Er folgt als neuer Chief Opera-
tions Officer (COO) auf Lothar Lin-
de, der im Alter von 62 Jahren aus 
der operativen Geschäftsführung 
ausgeschieden ist. Geschäftsführer 
Finanzen (CFO) bleibt unverändert 
Michael Flacke.  

Das neue Holding Board (v. l.): Michael Flacke und Katharina Pahl, Thomas P. 
Wagner, der Vorsitzende der Geschäftsführung, mit Oliver Schubert 


